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Jedem: ein Baum 
 
Jette Flügge, Matthias Plenkmann, Nana Seeber und Stefan Schwarzer 
Zeichnung, Druckgrafik, Keramik und Rauminstallation 
 
05.04. – 05.05.2024 
 
Vernissage: Freitag, 05. April 2024, 19 Uhr 
Finissage + Katalogpräsentation: Sonntag, 05. Mai 2024, 12 Uhr 
 
                  
Vom 5. April – 5. Mai 2024 wird der Kunstverein Duisburg eine Gruppenaussstellung mit insgesamt vier 
Künstler:innen präsentieren, deren Ausgangspunkt die vielfältigen Möglichkeiten der Zeichnung und 
Druckgraphik sind. Ausgehend vom Erkunden ihrer Umgebung mit Stift und Papier haben sie das Medium 
jedoch vielfältig erweitert: Sei es in Kombination mit graphischen und experimentellen Techniken, als 
Raumzeichnung oder installativ. Die Ausstellung im Kunstverein vereint die vier unterschiedlichen Ansätze 
und macht den Facettenreichtum dieses Mediums sichtbar – umgesetzt durch ein wahrhaft meisterliches 
Repertoire an Formen, Strukturen, Farbkombinationen sowie überraschenden Wendungen. 
 
Die Ausstellenden befinden sich an unterschiedlichen Punkten ihrer Laufbahn. Jette Flügge und Matthias 
Plenkmann sind neben ihrer künstlerischen Tätigkeit auch Lehrende: Flügge als Leiterin der Druckwerkstatt 
an der TU Dortmund und Plenkmann als Leiter der druckgraphischen Werkstätten an der Universität 
Duisburg-Essen. Nana Seeber hingegen steht noch am Anfang ihrer Karriere, hat aber, ebenso wie Stefan 
Schwarzer, bereits mehrere Auszeichnungen und Stipendien erhalten. Alle vier Künstler:innen verbindet 
jedoch ihr Bezug zum direkten Erleben der Welt. Sei es die Natur, der Garten oder ihre unmittelbare 
Erfahrung einer urbanen Welt. Spannend in der Gegenüberstellung ist, dass sie sich diese auf ganz 
unterschiedliche Weise erklären. Das zeigt sich nicht nur in der Wahl der Motive, sondern auch im Medium 
selbst, das von der Zeichnung über Keramik bis zur Installation reicht. 
 
 
Die Ausstellung wird ermöglicht durch eine umfassende Förderung der Sparkassenstiftung Duisburg. 
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Stefan Schwarzer (Leipzig) zeichnet in situ. Von diesen Zeichnungen ausgehend, entwickelt er im Atelier 
weiter, was die Aufmerksamkeit vor Ort geweckt hat. Das im Kleinformat vor Ort notierte findet dort Größe. 

Fragmentarisch-ornamenthafte Kompositionen bestechen durch ihre satte Farbigkeit. 

https://schwarzerstefan.de 

Für Matthias Plenkmann (Essen) ist das Zeichnen in situ häufig der Anfang. Die Naturmotive, insbesondere 
Tiere und Bäume, werden zu Protagonisten von Erzählungen, die sich einer klaren Lesrichtung entziehen 
möchten. In seinen fantastischen Bildkompositionen verschränken sich Raum und Fläche. 

https://matthiasplenkmann.com/ 

Schwerpunkt der künstlerischen Arbeit von Jette Flügge (Iserlohn) ist die Auseinandersetzung mit erlebter 
Natur. Zentral ist hier die Beobachtung von Pflanzen und Insekten. Neben den ästhetischen Raffinessen ihrer 
Setzungen auf der Fläche oder in Kleinplastiken hat dieser Blick eine gesellschaftliche Dimension, da auch die 
Welt im Kleinen unter massivem Druck steht.  

https://jette-fluegge.de/ 

Bei Nana Seeber (Gladbeck) geschieht ein erstes Registrieren der Welt über Fotografien, die  in verschiedene 
druckgraphische Techniken transformiert werden. Auf ihren Bildern diskutiert sie das Spannungsfeld 
zwischen naturgewachsenen und architektonischen Elementen. Klare Kontraste und differenzierte 
Strukturen beherrschen die schwarzweißen Bildfindungen.  

https://nana-seeber.com/ 


